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Das Münchner Institut ist als Aus-, Fort- und Weiterbildungsstätte 
sowohl von der Bayerischen Landesärztekammer als auch von der Baye
rischen Psychotherapeutenkammer für tiefenpsychologisch fundierte 
und analytische Psychotherapie anerkannt. Es ist als Ausbildungsstätte 
gem. § 6 Abs.1 PsychThG für die 5-jährige (berufsbegleitend) zum/
zur Psychologischen Psychotherapeut*in und Kinder- und Jugendli-
chenpsychotherapeut*in staatlich anerkannt. Es bietet für Ärzt*innen 
Veranstaltungen für verschiedene Facharztanerkennungen sowie für 
den Erwerb der Zusatzbezeichung „Psychotherapie“ und „Psycho-
analyse“ an. Außerdem kann die Fachkunde für die KV-Anerkennung 
erworben werden in den Bereichen: Analytische und tiefenpsycholo-
gische Psychotherapie Erwachsene, analytische und tiefenpsycholo-
gische Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie und analytische und 
tiefenpsychologische Gruppenpsychotherapie. Berufstätige, die in und 
mit Gruppen arbeiten oder diese beraten und supervidieren, erhalten 
eine qualifizierte Fortbildung in analytischer Gruppendynamik und 
Supervision. Psychotherapeutisch arbeitende Kolleg*innen können sich 
in Tanz-, Musik- und Theatertherapie weiterbilden. 

Die Behandlungsangebote sind vielfältig und umfassen je nach Indi- 
kation die verschiedenen Verfahren der Einzelpsychotherapie (Psycho- 
analyse, tiefenpsychologisch fundiert), Gruppenpsychotherapie und 
der expressiven Gruppenpsychotherapien, wie z. B. die Tanz-, Mal- und 
Theatertherapie. Im Rahmen dieses Behandlungsnetzwerkes vermit-
teln wir über die Psychotherapeutische Beratungsstelle des Institutes 
Therapieplätze für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.

Das Institut arbeitet mit zahlreichen stationären und teilstationären 
Einrichtungen und mit einem großen Netzwerk niedergelassener Kol-
leg*innen zusammen. Eine besonders enge Zusammenarbeit besteht 
wegen des gemeinsamen therapeutischen Konzeptes mit der Klinik 
Menterschwaige in München, mehreren therapeutischen Wohnge-
meinschaften der Dynamischen Psychiatrie und dem Integrationskin-
dergarten Purzelbaum mit begleitender Elterngruppen- und intensiver 
Supervisionsarbeit.

Die Deutsche Akademie für Psychoanalyse (DAP) wurde 1969 gegrün- 
det, ist als gemeinnützig anerkannt und hat sich zur Aufgabe gemacht, 
die psychoanalytische und gruppenpsychotherapeutische Ausbildung 
in von ihr anerkannten Instituten durchzuführen.

Münchner Lehr- und Forschungs-
Institut (LFI) der Deutschen Akademie
für Psychoanalyse (DAP) e. V.
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A

A – Psychologische Psychotherapie (PP) (staatlich anerkannt)

Das Münchner LFI bietet eine curriculare Ausbildung zum/ 
zur Psychologischen Psychotherapeut*in an, mit den Schwerpunkten:

	 tiefenpsychologisch fundiertes Verfahren 

	 analytisches Verfahren 

	 analytisch begründete Verfahren  
	 (tiefenpsychologisch fundiert und analytisch)

	 kombinierte Ausbildung  
	 (PP-GT, KJP-GT tiefenpsychologisch und analytisch)

Auf der Grundlage einer 30-jährigen Erfahrung in der psychoanaly
tischen Ausbildung und unter Einbeziehung der neuesten Ergebnisse 
aus der Psychotherapieforschung haben wir Lehrtherapeut*innen, 
Supervisor*innen und Dozent*innen ausgewählt, die Ihnen als Dip-
lom-Psycholog*innen (Schwerpunkt: Klinische Psychologie) in fünfjäh-
riger (berufsbegleitender) Ausbildung nicht nur die nötigen Vorausset-
zungen für die staatliche Abschlussprüfung verschaffen, sondern Sie 
auch für Ihren zukünftigen Beruf aufs Beste qualifizieren.

In den Theorieveranstaltungen (Vorlesungen, Seminare, Übungen), in 
der Grund- und vertiefenden Ausbildung, werden Ihnen Kenntnisse auf 
dem neuesten Stand der Theorieentwicklung, koordiniert mit den zen-
tralen Paradigmen unserer psychoanalytischen Richtung, an Wochen
enden und in Form von Blockseminaren, vermittelt. Auch externe 
Ausbildungsteilnehmer*innen können diese Angebote wahrnehmen. 

Die Einzelselbsterfahrung (Lehranalyse 150 bzw. 250 Stunden) wird ent- 
sprechend der stark gruppendynamischen Ausprägung unserer Ausbil-
dung durch Angebote in Gruppenselbsterfahrung ergänzt.

Wenn der/die Ausbildungskandidat*in sich entschließen sollte, sich 
parallel zur staatlichen auch in der gruppenpsychotherapeutischen 
Ausbildung weiterzuqualifizieren (vgl. Großbuchstabe H), so kann ihm/ 
ihr diese Gruppenselbsterfahrung für diesen Ausbildungsgang ange-
rechnet werden. Ein großer Teil der Ausbildungskosten kann durch die 
therapeutische Arbeit unter Kontrolle (ca. 1.000/bzw. 600 Behand-
lungsstunden) wieder refinanziert werden.

Während der gesamten Ausbildungszeit – auch während der insge- 
samt 1.800 Stunden geforderten praktischen Tätigkeit in einer psychiat-
rischen und psychotherapeutischen Einrichtung – werden Sie von dem/  
der Ausbildungsleiter*in oder einem/r Tutor*in individuell betreut.

Die Ausbildung endet mit einer mündlichen und schriftlichen staatli-
chen Abschlussprüfung zum Erwerb der Approbation.

7Aus-, Fort- und Weiterbildung

Aus-, Fort- und Weiterbildung

Telefon	 089   53 96-74 /-75 
Fax	 089   5 32 88 37 
E-Mail	 info@psychoanalysebayern.de 
Internet	 www.psychoanalysebayern.de

Ausbildungsrichtlinien, Listen der Lehr- und Kontrollanalytiker*innen 
und der mit dem Institut kooperierenden Ausbildungsinstitute, psych-
iatrischen, psychotherapeutischen und psychosomatischen Einrich-
tungen und Praxen können beim Institut angefordert und persönliche 
Informationsgespräche über das Sekretariat vereinbart werden.

Telefon	 089   53 96-74 /-75

Termine der Informationsabende zur staatlichen Ausbildung  
siehe Seite 14.
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C

	 Supervision der geforderten Erstuntersuchungen  
	 (Erwachsene, Kinder und Jugendliche)

	 Kasuistisch-Technische Seminare (Fallseminare) über 15 Doppel- 
	 stunden (Erwachsene, Kinder und Jugendliche)

	 Selbsterfahrung einzeln und in der Gruppe für den  
	 Zusatztitel und Facharztqualifikationen

	 die Teilnahme an einer Balintgruppe

	 die Durchführung von Einzelbehandlungen in tiefenpsychologisch 
	 fundierter Psychotherapie (Erwachsene, Kinder und Jugendliche)  
	 und analytischer Psychotherapie (Erwachsene) unter kontinuier- 
	 licher Supervision entsprechend den Weiterbildungsrichtlinien  
	 der BLÄK

Die Behandlungen werden in der Institutsambulanz des Münchner LFI 
durchgeführt. Da ein Großteil der Behandlungshonorare an die Weiter-
bildungsteilnehmer*innen zurückfließt, vermindern sich die Gesamt-
kosten der Weiterbildung erheblich.

Der Baustein Entspannungsverfahren (Progressive Muskelrelaxation, 
Konzentrative Entspannung oder Autogenes Training) kann bei exter-
nen, von der BLÄK anerkannten Weiterbildungsleiter*innen absolviert 
werden. 

In Theorieseminaren zur tiefenpsychologisch fundierten Psychothera-
pie (100 Stunden gemäß der Weiterbildungsordnung BLÄK im Rahmen 
von zwei Wochenblöcken à 40 Unterrichtseinheiten) werden 80 Stun-
den Grundlagen der tiefenpsychologischen Psychotherapie bei Kindern 
und Jugendlichen vermittelt. Weitere 20 Stunden Weiterbildung finden 
in Theorie- und Fallseminaren an Wochenenden oder am Abend statt. 
Die Weiterbildung ist eng praxisorientiert und geeignet für Ärzt*innen 
in Weiterbildung zum Facharzt/-ärztin für Kinder- und Jugendpsychia-
trie und -psychotherapie, und Psycholog*innen und Pädagog*innen in 
Ausbildung zum/zur Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut*in. 

Kinderärzt*innen in psychotherapeutischer Weiterbildung können 
ebenfalls teilnehmen, sollten ihren spezifischen Weiterbildungsbedarf 
aber individuell absprechen, da zusätzliche Bausteine benötigt werden.

Ebenfalls können die Wochenblöcke auch im Rahmen einer Weiterqua-
lifikation für die Psychotherapie mit Kindern und Jugendlichen belegt 
werden.

Inhalte der Weiterbildung (u. a.):

	 Grundlagen tiefenpsychologischer Störungsmodelle  
	 und Symptombildung

	 Erstuntersuchung, Indikationserstellung, Kassenantrag

Aus-, Fort- und Weiterbildung

B
B – Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie (KJP), 
(staatlich anerkannt)

Die curriculare Ausbildung führt in einer fünfjährigen (berufsbeglei-
tenden) Ausbildung zur Berechtigung, analytische bzw. tiefenpsycholo-
gisch fundierte Psychotherapie bei Patient*innen, die das 21. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben, durchzuführen. Voraussetzung dafür ist 
ein abgeschlossenes Studium der Psychologie, Pädagogik, Sozialpäda-
gogik, Sozialarbeit, Heil- und Sonderpädagogik oder Grundschulpäda-
gogik.

Unser Institut bietet alle Ausbildungsinhalte an, die nach der Ausbil-
dungsordnung (KJPTh) gefordert werden, außer der »praktischen Tätig-
keit«, die an mit dem Institut kooperierenden klinischen Einrichtungen 
und Lehrpraxen durchgeführt wird.

Die Ausbildung umfasst 4.200 Stunden und hat vier Bestandteile:

	 die praktische Tätigkeit

	 die theoretische Ausbildung

	 die praktische Ausbildung  
	 (eigene Behandlung von Patient*innen unter Supervision)

	 Selbsterfahrung

C – Ärztliche Weiterbildung (ÄW)

Das Münchner LFI bietet Bausteine für den Erwerb des facharztgebun-
denen Zusatztitels Psychotherapie und Psychoanalyse sowie Bausteine 
im Rahmen der Facharztweiterbildungen Psychiatrie und Psychothe-
rapie, Psychosomatik und Psychotherapie und Kinder und Jugend
psychiatrie und -psychotherapie an. 

Daneben können Qualifikationen für die Abrechnung von tiefenpsycho-
logischer Psychotherapie bei Erwachsenen, Kindern und Jugendlichen 
von Kollegen erworben werden, die bereits über eine Facharztqualifika-
tion oder einen Zusatztitel verfügen. 

Abhängig vom Weiterbildungsziel werden mit unterschiedlicher Stun-
denzahl angeboten:

	 Theorie in tiefenpsychologisch fundierter Psychotherapie  
	 (120 Stunden) und in psychoanalytischer Theorie für die jeweiligen  
	 Zusatztitel und Facharztqualifikation

	 Seminare zur Methodik und Indikationserstellung und zu  
	 weiteren Verfahren der Psychotherapie oder Psychoanalyse,  
	 zur psychiatrischen Diagnostik und Differentialdiagnostik inkl.  
	 Anamnese, Befunderhebung und Klassifikation

Aus-, Fort- und Weiterbildung
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Aus-, Fort- und Weiterbildung

	 unter Supervision nach möglichst jeder vierten  
	 Behandlungsstunde

E – Fachkunde zur Erlangung der Kassenzulassung in 
tiefenpsychologisch fundierter und analytischer Psychotherapie

Psychologische Psychotherapeut*innen und Kinder- und Jugendlichen-
psychotherapeut*innen können am Münchner LFI die Voraussetzungen 
für den Erwerb der Fachkunde in tiefenpsychologisch fundierter und 
analytischer Psychotherapie erwerben.

F – Psychoanalyse (DAP) Analytische Kinder- und  
Jugendlichenpsychotherapie (DAP)

Ärztliche und Psychologische Psychotherapeut*innen und Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeut*innen haben die Möglichkeit, sich am 
Münchener LFI nach den Richtlinien der traditionellen psychoana
lytischen Ausbildung zum/zur Psychoanalytiker*in bzw. analytischen 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut*in weiterzuqualifizieren.

Bereits früher absolvierte Ausbildungsbestandteile – auch anderer 
Institute – werden anerkannt.

G – Fachkunde zur Erlangung der Kassenzulassung für analytisch 
und tiefenpsychologisch fundierte Gruppenpsychotherapie (GT)

(KV-Berechtigung nach dem Leistungsinhalt der Nr. 3553x/3551x/ 
EBM): Für die Abrechnungsberechtigung sind folgende Qualifikations-
nachweise notwendig:

	 eingehende Kenntnisse in der Theorie der Gruppenpsychotherapie  
	 und Gruppendynamik (mind. 24 Dstd.)

	 analytische oder tiefenpsychologisch fundierte Selbsterfahrung  
	 in der Gruppe (mind. 40 Dstd.)

	 mindestens 80 Doppelstunden der Leitung bzw. Co-Leitung einer  
	 tiefenpsychologisch fundierten oder analytischen Psychotherapie  
	 unter Supervision (mind. 40 Stunden)D

	 Spezifische tiefenpsychologisch fundierte Behandlungstechnik,  
	 einschließlich Elternarbeit

Im Rahmen der curricularen Weiterbildung können am Institut der 
Deutschen Akademie für Psychoanalyse die geforderten 240 Stunden 
Psychotherapie für Ärzt*innen in WB FA Kinder- und Jugendpsychiatrie 
und -psychotherapie (tiefenpsych. fundiert) durchgeführt werden.  
Leitung: Dr. med. Ulrich Rüth, Facharzt für Kinder- und Jugendpsychia
trie und -psychotherapie.

Tiefenpsychologische Psychotherapie als Zweitverfahren

Im Rahmen des Zusatztitels Psychotherapie werden 25 Doppelstunden 
methodische Weiterbildung in einem weiteren Verfahren gefordert. 
Diesen Baustein können künftige Verhaltenstherapeut*innen am LFI 
erwerben.

Zusatzqualifikationen für die Abrechnung über die  
kassenärztliche Vereinigung 
Notwendige Bestandteile für die Abrechnung weiterer Ziffern durch 
niedergelassene, psychotherapeutisch tätige Ärzt*innen können am LFI 
erworben werden. Hierzu gehört die tiefenpsychologisch fundierte Psy- 
chotherapie (Einzelbehandlung, Gruppenbehandlung) für verhaltens-
therapeutisch qualifizierte Kollegen*innen sowie die tiefenpsycholo-
gisch fundierte verhaltenstherapeutisch orientierte Psychotherapie 
bei Kindern- und Jugendlichen für tiefenpsychologisch und für 
verhaltenstherapeutisch orientierte Fachärzt*innen Psychiatrie und 
Psychotherapie sowie Psychosomatik und Psychotherapie und ggf. 
verhaltenstherapeutisch ausgebildete Fachärzt*innen Kinder- und 
Jugendpsychiatrie- und psychotherapie.

D – Fachkunde zur Erlangung der Kassenzulassung für die  
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie

Will der/die Erwachsenentherapeut*in eine Kassenzulassung für die  
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie erwerben, so hat er/sie fol-
gende Ausbildungsvoraussetzungen zu erfüllen:

	 eingehende Kenntnisse und Erfahrungen auf dem Gebiet der  
	 Psychotherapie bei Kindern und Jugendlichen (mind. 200 Std.):  
	 Entwicklungspsychologie, Lernpsychologie, spezielle Neurosen- 
	 lehre, Psychodiagnostik bei Kindern und Jugendlichen,

	 selbstständige Durchführung von mind. vier Behandlungen in  
	 analytischer oder tiefenpsychologisch fundierter Psychotherapie  
	 mit mind. 200 Std. insgesamt,

Aus-, Fort- und Weiterbildung
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Aus-, Fort- und Weiterbildung

Voraussetzung für die berufsbegleitende Fort- und Weiterbildung ist 
in der Regel eine abgeschlossene Berufsausbildung. Für ärztliche und 
psychologische Psychotherapeut*innen stellt sie eine Erweiterung der 
fachlichen Kompetenz um die Diagnostik unbewusster Familiendyna-
miken ihrer Patienten dar. Coachingansätze und familientherapeuti-
sche Vorgehensweisen finden hier eine passende Ergänzung. 

Im Grundkurs werden Kenntnisse zum Erkennen und Reflektieren von 
bewussten und unbewussten gruppendynamischen Prozessen vermit-
telt. Dazu gehört die Teilnahme an gruppendynamischer Selbsterfah-
rung und an Theorieseminaren.

J – Analytische Supervision/Balintgruppenarbeit (S)

Durch Supervision sollen auf der Grundlage von angewandter Psy-
choanalyse und Gruppendynamik das Interesse an berufsbezogener 
Reflexion unterstützt, das Verständnis für zwischenmenschliche Pro-
zesse erweitert, strukturelle Einsichten und Feldkompetenz vermittelt, 
Konfliktlösungen aufgezeigt werden.

Als Beratungsangebot haben sich Supervision und Balintarbeit als 
Unterstützung in einem breitgefächerten professionellen Spektrum 
bewährt, wobei Ärzt*innen, Diplompsycholog*innen, Sozialpädago-
g*innen, Pädagog*innen, Theolog*innen, Unternehmer*innen u. a. 
angesprochen sind.

Es besteht die Möglichkeit einer dreijährigen Fortbildung zum/zur 
analytischen Supervisor*in. Voraussetzung ist die abgeschlossene 
Fortbildung in analytischer Gruppendynamik. Ausbildungsinhalte sind 
Seminare zu Theorie und Praxis, analytische Selbsterfahrung in der 
Gruppe und Supervisionsgruppe sowie Co-Leitung und Leitung von 
Supervisions- und Balintgruppen unter Kontrolle.

Fortbildungsrichtlinien bitte im Sekretariat erfragen.

K – Analytisch-Strukturelle Tanztherapie (AST)

Die Analytisch-Strukturelle Tanztherapie der Deutschen Akademie für 
Psychoanalyse (DAP) e. V. wurde von Günter Ammon 1982 zunächst als 
eine spezifische Form der Körpertherapie entwickelt. Als Gruppenthe-
rapieverfahren basiert die Tanztherapie auf psychoanalytischen und 
gruppendynamischen Grundsätzen. Als eine Methode, die einzel- und 
gruppentherapeutische Verfahren integriert, hat sie sich vor allem bei 
früh bindungsgestörten und verbal schwer erreichbaren Patienten 
bewährt. 

I

H

Aus-, Fort- und Weiterbildung

H – Vertiefte Weiterbildung

Voraussetzung sind die Basisweiterbildung und das bestandene münd
liche Kolloquium, wobei Selbsterfahrungs- und Co-Leitungsbestandtei-
le kontinuierlich fortgesetzt werden können.

In dem vertieften Weiterbildungsgang findet eine Intensivierung der 
psychotherapeutischen Kompetenz statt.

Die vertiefte Weiterbildung beinhaltet folgende Mindestanfor- 
derungen:

	 20 Doppelstunden theoretische Weiterbildung;

	 80 Doppelstunden Selbsterfahrung in einer analytischen  
	 Gruppenpsychotherapie;

	 20 Doppelstunden Teilnahme an einer nonverbalen  
	 Gruppenselbsterfahrung;

	 80 Doppelstunden Leitung oder Co-Leitung einer analytischen/ 
	 tiefenpsychologisch fundierten gruppenpsychotherapeutischen  
	 Gruppe;

	 40 Doppelstunden Supervision in einer Gruppe;

	 Einzelsupervision kann nach Bedarf vereinbart werden.

Der vertiefte Weiterbildungsgang ist erfolgeich abgeschlossen mit 
einer Abschlussarbeit in analytischer Gruppenpsychotherapie.

Begründete Abweichungen von diesen Richtlinien und Anerkennungen 
von an anderen Instituten erworbenen Weiterbildungsanteilen sind 
möglich. Sie bedürfen der Zustimmung durch den Unterrichtsaus-
schuss der Deutschen Gruppenpsychotherapeutischen Gesellschaft 
(DGG) e. V. 

I – Analytische Gruppendynamik (GD)

Die Deutsche Gesellschaft für Gruppendynamik und Gruppenpsycho
therapie (DGG) e. V. bietet ferner eine Fortbildung in analytischer 
Gruppendynamik an. 

Die Fort- und Weiterbildung richtet sich an alle, die in und mit Grup-
pen, Teams und Organisationen arbeiten oder diese beraten. Ziel ist 
die Erweiterung der Kompetenz der Fortbildungsteilnehmer um die 
Wahrnehmung von und um den Umgang mit den in diesen Gruppen 
interpersonell ablaufenden bewussten und vor allem unbewussten  
Dynamiken und Prozessen, die das Gruppengeschehen sowohl kon
struktiv als auch destruktiv wesentlich mitbestimmen.
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Die meisten Veranstaltungen können auch einzeln belegt und von 
Gasthörer*innen besucht werden.

Gasthörergebühr 
17,50 Euro | erm. 9,00 Euro | UE

Auf unserer Website www.psychoanalysebayern.de finden Sie unter 
den jeweiligen Suchbegriffen sowohl weitere Informationen als auch 
Anmeldemöglichkeiten.

Sofern keine anderen Angaben gemacht sind, finden die Seminare 
und Vortragsveranstaltungen in den Räumen des Münchner Lehr- und 
Forschungsinstitutes (LFI) statt.

Die Seminare finden als Hybrid-Veranstaltungen statt,  
Vorträge derzeit online. 

Mehr Infos unter www.psychoanalysebayern.de

Allgemeine Hinweise

Jahresprogramm 2024

Allgemeine Hinweise

Münchner Lehr- und Forschungsinstitut der  
Deutschen Akademie für Psychoanalyse 

Telefon	 089   53 96-74 /-75 
Fax	 089   5 32 88 37 
E-Mail	 info@psychoanalysebayern.de 
Internet	 www.psychoanalysebayern.de

Informationsgespräche

Persönliche Informationsgespräche zur Aus- und Weiterbildung können 
über das Sekretariat vereinbart werden. 

Information zum Veranstaltungskalender

Auf den Seiten 16 bis 39 sind sämtliche Veranstaltungen des Münchner 
Institutes in einem monatlichen Überblick von Januar bis Dezember 
2024 zusammengestellt. Hinter den jeweiligen Veranstaltungen finden 
Sie mit Klammern versehene Großbuchstaben die den Hinweis geben, 
für welche Ausbildungsgänge diese Veranstaltung empfohlen wird.

(ÄW)	 Ärztliche Weiterbildung, Zusatztitel Psychoanalyse,  
	 Psychotherapie im Rahmen ärztlicher Zusatztitel,  
	 Facharztweiterbildungsbestandteile Erwachsene,  
	 Kinder und Jugendliche

(PP)	 Psychologische Psychotherapie

(KJP)	 Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie

(GT)	 Gruppenpsychotherapie

(AST)	 Analytisch-Strukturelle Tanztherapie

(GD)	 Gruppendynamik

(S)	 Supervision/Balintgruppenarbeit

(KG)	 Kindergarten
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Dienstag 09.01.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr

Samstag 20.01.	 Behandlungsmethodisches- und Fallseminar  
	 (4 UE | PP, ÄW) 
	 Prof. Dr. Dipl.-Psych. Ilse Burbiel  
	 Dr. Dipl.-Psych. Margit Schmolke 
	 Dipl.-Psych. Monika Birk 
	 Dipl.-Psych. Renate Fischer 
	 10.00-13.15 Uhr 

	 Behandlungsmethodisches- und Fallseminar  
	 (4 UE | KJP, ÄW) 
	 Dipl.-Soz.päd. Beate Dormann 
	 Dipl.-Psych. Birgit Scheer 
	 10.00-13.15 Uhr 

	 Ausbildungstreffen (2 UE | PP, KJP) 
	 Dipl.-Soz.päd. Beate Dormann, Dipl.-Psych. Birgit Scheer 
	 13.30-15.00 Uhr

Dienstag 23.01.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr

Freitag 26.01.	 Öffentlicher Vortrag  
	 Realitätsverlust – wie KI und digitale Welten von uns 
	 Besitz ergreifen und die Menschlichkeit bedrohen (2 UE) 
	 Prof. Dr. med. Joachim Bauer | Berlin 
	 20.00 Uhr

Samstag 27.01.	 Selbsterfahrungswochenende 
	 13.00-20.00 Uhr

	 Supervision (4 UE | GT, KJP) 
	 Dipl.-Psych. Marie-Therese Kaufmann 
	 Dipl.-Soz.päd. Beate Dormann 
	 10.00-13.15 Uhr 

Sonntag 28.01.	 Selbsterfahrungswochenende 
	 11.00-18.00 Uhr

Dienstag 30.01.	 Behandlungsmethodik Supervision  
	 (2 UE | PP, KJP) 
	 ab Behandlung 
	 Dipl.-Psych. Marie-Therese Kaufmann 
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 19.30-21.00 Uhr 

Januar 2024

Programm Januar 2024

Samstag 03.02.	 Gruppenpsychotherapie im Plenum (4 UE | GT ) 
	 Dr. Dipl.-Psych. Margit Schmolke 
	 Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A.  
	 Dipl.-Psych. Monika Birk 
	 9.00-12.15 Uhr

	 Kasuistisch-Technisches Seminar (4 UE | PP, KJP, ÄW) 
	 Dr. Barbara Ernst 
	 14.00-17.15 Uhr

Dienstag 06.02.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr

Dienstag 10.02.	 Gruppendynamik – Prozesse und Phänomene  
	 in Gruppen (4 UE | GD, GT) 
	 Prof. Dr. Dipl.-Psych. Ilse Burbiel 
	 Dipl.-Ing. Michael Birk HP Psych 
	 10.00-13.15 Uhr

	 Gruppensupervision für  
	 Gruppenpsychotherapeuten (3 UE | GT) 
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 Dipl.-Psych. Monika Birk 
	 14.00-15.30 Uhr

Sonntag 18.02.	 Gruppendynamische Kasuistiken (2 UE | GT, GD) 
	 Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A. 
	 Dipl.-Psych. Nataly Hoffmann 
	 14.00-17.15 Uhr

Dienstag 20.02.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr

Freitag 23.02.	 Blockseminar 1 (Gruppe und staatliche Ausbildung) 
	 Grundlagen der analytischen Gruppentherapie  
	 (6 UE)  
	 Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A. 
	 16.00-21.00 Uhr

Februar 2024

Programm Februar 2024
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Samstag 02.03.	 Behandlungsmethodisches- und Fallseminar  
	 (4 UE | PP, ÄW) 
	 Prof. Dr. Dipl.-Psych. Ilse Burbiel  
	 Dr. Dipl.-Psych. Margit Schmolke 
	 Dipl.-Psych. Monika Birk 
	 Dipl.-Psych. Renate Fischer 
	 10.00-13.15 Uhr 

	 Behandlungsmethodisches- und Fallseminar  
	 (4 UE | KJP, ÄW) 
	 Dipl.-Soz.päd. Beate Dormann 
	 Dipl.-Psych. Birgit Scheer 
	 10.00-13.15 Uhr 

	 Ausbildungstreffen (2 UE | PP, KJP) 
	 Dipl.-Soz.päd. Beate Dormann 
	 Dipl.-Psych. Birgit Scheer 
	 13.30-15.00 Uhr

Dienstag 05.03.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr

Freitag 08.03.	 Öffentlicher Vortrag  
	 Ohne Moos was los! Geld als aufschlussreiches  
	 Thema in der Psychotherapie (2 UE) 
	 Dipl.-Psych. Simone Stöckert | München 
	 20.00 Uhr

Samstag 09.03.	 Selbsterfahrungswochenende 
	 13.00-20.00 Uhr

	 Psychodynamik (3 UE | PP, KJP, ÄW) 
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 Dipl.-Psych. Anita Witte 
	 Katrin Ühlein M.A. 
	 10.00-12.15 Uhr

Sonntag 10.03.	 Selbsterfahrungswochenende 
	 11.00-18.00 Uhr

Dienstag 12.03.	 Behandlungsmethodik Supervision  
	 (2 UE | PP, KJP) 
	 ab Behandlung 
	 Dipl.-Psych. Marie-Therese Kaufmann 
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 19.30-21.00 Uhr 

Programm März 2024

Samstag 24.02.	 Blockseminar 1 (Gruppe und staatliche Ausbildung) 
	 Seminar Balintgruppe (4 UE) 
	 Dr. med. Ulrich Rüth 
	 9.30-12.45 Uhr

	 Psychodrama (4 UE)  
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 Dipl.-Soz.päd. Andreas Schopp 
	 14.00-17.15 Uhr

	 Die Gruppenpsychotherapie in der Kurzzeitgruppe  
	 der Klinik für Dynamische Psychiatrie  
	 Menterschwaige (3 UE)  
	 Daniel Senekovic, Arzt 
	 17.30-19.45 Uhr

Sonntag 25.02.	 Gruppentherapie mit Jugendlichen (4 UE)  
	 Dipl.-Psych. Marie Therese Kaufmann 
	 09.30-12.45 Uhr

	 An den Grenzen der zuverlässigen Teilnahme  
	 an der Gruppenpsychotherapie,  
	 am Beispiel einer Fallvignette (2 UE) 
	 Karin Rohr, HP Psych. Dipl.-Betriebsw. 
	 14.00-15.30 Uhr

	 Gruppendynamische Kasuistiken und  
	 Abschlussdiskussion (2 UE) 
	 Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A. 
	 Dr. Dipl.-Psych. Margit Schmolke 
	 15.45-17.15 Uhr 

März 2024
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Freitag 15.03.-	 Strukturelle Defizite als frühe Traumafolge –  
Samstag 16.03.	 Akzente einer psychoanalytischen Prozessreflexion  
	 oder die historische Entwicklung vom rekonstruier- 
	 ten zum kompetenten Säugling (16 UE) 
	 Dr. Renate Hochauf 
	 09.00-17.00 Uhr 

	 Modul 3 
	 Technikseminar –  
	 Übersicht über den Gesamtprozess zwischen  
	 spezifischem Arbeitsbündnis, traumaspezifischen  
	 Interventionen und spezifischen Übertragungen

	 Schwerpunkte 
	 	 Psychologische Aspekte der Traumatisierung im  
		  Zusammenhang mit Strukturdefiziten und  
		  Neurobiologische Aspekte der Traumatisierung  
		  im Zusammenhang mit Strukturdefiziten

	 	 Therapeutische Interventionen zu Stabilisierung,  
		  Reorientierung und fokaler Bearbeitung unter  
		  dem Aspekt der „Parallelisierung“

	 	 Theoriebeispiele und Übungen in Form von  
		  Selbsterfahrung an Patientenbeispielen

	 	 Schwerpunkt: SV eigener Fälle

	 Präsenzveranstaltung,  
	 begrenzte Teilnehmerzahl, 
	 Teilnahme-Gebühr 320,00 Euro 

Dienstag 19.03.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr

Samstag 23.03.	 Gruppenpsychotherapie im Plenum (4 UE | GT ) 
	 Dr. Dipl.-Psych. Margit Schmolke 
	 Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A.  
	 Dipl.-Psych. Monika Birk 
	 9.00-12.15 Uhr

Sonntag 18.02.	 Gruppendynamische Kasuistiken (4 UE | GT, GD) 
	 Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A. 
	 Dipl.-Psych. Nataly Hoffmann 
	 14.00-17.15 Uhr

Dienstag 02.04.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr 

Dienstag 16.04.-	 WADP-Kongress Marrakesch 
Samstag 20.04.	 Faculty of Medicine and Pharmacy  
	 274 Semlalia, Marrakech 40000, Morocco

Dienstag 16.04.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr 

Samstag 20.04.	 Kasuistisch-Technisches Seminar (4 UE | PP, KJP, ÄW)  
	 Dipl.-Päd. Sevgi Meddur-Gleissner 
	 14.00-17.15 Uhr

Samstag 27.04.	 Behandlungsmethodisches- und Fallseminar  
	 (4 UE | PP, ÄW) 
	 Prof. Dr. Dipl.-Psych. Ilse Burbiel  
	 Dr. Dipl.-Psych. Margit Schmolke 
	 Dipl.-Psych. Monika Birk 
	 Dipl.-Psych. Renate Fischer 
	 10.00-13.15 Uhr 

	 Behandlungsmethodisches- und Fallseminar  
	 (4 UE | KJP, ÄW) 
	 Dipl.-Soz.päd. Beate Dormann 
	 Dipl.-Psych. Birgit Scheer 
	 10.00-13.15 Uhr 

	 Gruppendynamik – Prozesse und Phänomene  
	 in Gruppen (4 UE | GD, GT) 
	 Prof. Dr. Dipl.-Psych. Ilse Burbiel 
	 Dipl.-Ing. Michael Birk HP Psych 
	 10.00-13.15 Uhr

	 Ausbildungstreffen (2 UE | PP, KJP) 
	 Dipl.-Soz.päd. Beate Dormann 
	 Dipl.-Psych. Birgit Scheer 
	 13.30-15.00 Uhr

April 2024

Programm März 2024
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Freitag 03.05.	 Öffentlicher Vortrag  
	 Spieglein, Spieglein an der Wand ...  
	 warum Märchen hilfreich sind –  
	 nicht nur in der Therapie (2 UE) 
	 Dipl.-Psych. Gudrun Lehmann-Scherf | München 
	 20.00 Uhr

Samstag 04.05.	 Selbsterfahrungswochenende 
	 13.00-20.00 Uhr

	 Psychodynamik (3 UE | PP, KJP, ÄW) 
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 Dipl.-Psych. Anita Witte 
	 Katrin Ühlein M.A. 
	 10.00-12.15 Uhr

	 Supervision (4 UE | GT, KJP) 
	 Dipl.-Psych. Marie-Therese Kaufmann 
	 Dipl.-Soz.päd. Beate Dormann 
	 10.00-13.15 Uhr

Sonntag 05.05.	 Selbsterfahrungswochenende 
	 11.00-18.00 Uhr

Dienstag 07.05.	 Behandlungsmethodik Supervision (2 UE | PP, KJP ) 
	 ab Behandlung 
	 Dipl.-Psych. Marie-Therese Kaufmann 
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 19.30-21.00 Uhr 

Samstag 11.05.	 Blockseminar 2 (staatliche Ausbildung) 
	 Borderline als Traumafolge (4 UE | PP, KJP, ÄW) 
	 Dipl.-Soz.päd. Markus Michael 
	 Verena Wimmer M.A. 
	 9.30-12.45 Uhr

	 Besonderheiten in der tiefenpsychologisch  
	 fundierten Psychotherapie (4 UE | PP, KJP, ÄW) 
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 14.00-17.15 Uhr

Dienstag 14.05.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr 

Dienstag 28.05.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr 

Mai 2024

	 Gruppensupervision für  
	 Gruppenpsychotherapeuten (2 UE | GT) 
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 Dipl.-Psych. Monika Birk 
	 15.00-16.45 Uhr

Dienstag 30.04.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr 

Programm April 2024
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Für Psychologische Psychotherapeuten und  
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten,  
Zusatzbezeichnung Psychoanalyse für Ärzte

Diese Weiterbildung wendet sich an tiefenpsycho-
logisch oder verhaltenstherapeutisch zugelassene 
Kolleg*innen, die Lust haben, sich ins Abenteuer 
Psychoanalyse zu begeben und die entsprechende 
Fachkunde für die KV-Zulassung zu erwerben.

Die Behandlung und Supervision erfolgt am  
Heimatort des Weiterbildungsteilnehmers.

Die theoretische Fortbildung (Kasuistik und  
Behandlungsmethodik) erfolgt in Blockseminaren.

Anrechnungsfähige Bausteine aus der  
bisherigen Ausbildung werden anerkannt.

Termine 2024  
14.-16. Juni 2024  
24.-26. November 2024 
am Lehr- und Forschungsinstitut der DAP  
in München

Gebühr pro Block 
440,00 Euro (25 UE)

Fachkunde  
Psychoanalyse

Auskunft und	 Münchner Lehr- und Forschungsinstitut der  
Anmeldung	 Deutschen Akademie für Psychoanalyse 
	 Metzstraße 12 | 81667 München 
	 Tel. +49 89 53 96-74/-75 | Fax +49 89 5 32 88 37 
	 info.kalb@psychoanalysebayern.de 
	 www.psychoanalysebayern.de

Samstag 08.06.	 Gruppenpsychotherapie im Plenum,  
	 unter Vorbehalt (4 UE | GT ) 
	 Dr. Dipl.-Psych. Margit Schmolke 
	 Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A.  
	 Dipl.-Psych. Monika Birk 
	 9.00-12.15 Uhr

	 Gruppendynamische Kasuistiken, 
	 unter Vorbehalt (4 UE | GT, GD) 
	 Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A. 
	 Dipl.-Psych. Nataly Hoffmann 
	 14.00-17.15 Uhr

	 Wir informieren Sie rechtzeitig,  
	 ob die Seminare stattfinden!

Dienstag 11.06.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr 

Freitag 14.06.-	 Fachkunde Psychoanalyse (25 UE | PP, KJP) 
Sonntag 16.06.	 Programm im Sekretariat erfragen 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 Dipl.-Soz.päd. Sevgi Meddur-Gleissner 
	 Programm im Sekretariat erfragen

Samstag 15.06.	 Gruppendynamik – Prozesse und Phänomene  
	 in Gruppen (4 UE | GD, GT) 
	 Prof. Dr. Dipl.-Psych. Ilse Burbiel 
	 Dipl.-Ing. Michael Birk HP Psych 
	 10.00-13.15 Uhr

	 Gruppensupervision für  
	 Gruppenpsychotherapeuten (2 UE | GT) 
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 Dipl.-Psych. Monika Birk 
	 14.00-15.30 Uhr

	 Krisenintervention und Suizidprävention  
	 (4 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Lucia Wasserrab 
	 10.00-13.15 Uhr

Dienstag 18.06.	 Behandlungsmethodik Supervision (2 UE | PP, KJP ) 
	 ab Behandlung 
	 Dipl.-Psych. Marie-Therese Kaufmann 
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 19.30-21.00 Uhr 

Juni 2024
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Juli 2024

Dienstag 09.07.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr 

Freitag 12.07.	 Öffentlicher Vortrag  
	 Spiritualität in einer aufgeklärten Welt (2 UE) 
	 Sudhir Kakar, Psychoanalytiker | Berlin 
	 20.00 Uhr

Samstag 13.07.	 Selbsterfahrungswochenende 
	 13.00-20.00 Uhr

	 Psychodynamik (4 UE | PP, KJP, ÄW) 
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 Dipl.-Psych. Anita Witte 
	 Katrin Ühlein M.A. 
	 10.00-12.15 Uhr

Sonntag 14.07.	 Selbsterfahrungswochenende 
	 11.00-18.00 Uhr

Samstag 20.07.	 Gruppenpsychotherapie im Plenum (4 UE | GT ) 
	 Dr. Dipl.-Psych. Margit Schmolke 
	 Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A.  
	 Dipl.-Psych. Monika Birk 
	 9.00-12.15 Uhr 

	 Kasuistisch-Technisches Seminar (4 UE | PP, KJP, ÄW)  
	 Dr. Barbara Ernst 
	 14.00-17.15 Uhr

Dienstag 23.07.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr 

Samstag 27.07.	 Gruppendynamik – Prozesse und Phänomene  
	 in Gruppen (4 UE | GD, GT) 
	 Prof. Dr. Dipl.-Psych. Ilse Burbiel 
	 Dipl.-Ing. Michael Birk HP Psych 
	 10.00-13.15 Uhr

	 Gruppensupervision für  
	 Gruppenpsychotherapeuten (2 UE | GT) 
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 Dipl.-Psych. Monika Birk 
	 14.00-15.30 Uhr

Montag 29.07.	 Institutsferien bis 06.09.2024

Samstag 22.06.	 Behandlungsmethodisches- und Fallseminar  
	 (4 UE | PP, ÄW) 
	 Prof. Dr. Dipl.-Psych. Ilse Burbiel  
	 Dr. Dipl.-Psych. Margit Schmolke 
	 Dipl.-Psych. Monika Birk 
	 Dipl.-Psych. Renate Fischer 
	 10.00-13.15 Uhr 

	 Behandlungsmethodisches- und Fallseminar  
	 (4 UE | KJP, ÄW) 
	 Dipl.-Soz.päd. Beate Dormann 
	 Dipl.-Psych. Birgit Scheer 
	 10.00-13.15 Uhr 

	 Ausbildungstreffen (2 UE | PP, KJP) 
	 Dipl.-Soz.päd. Beate Dormann 
	 Dipl.-Psych. Birgit Scheer 
	 13.30-15.00 Uhr

Dienstag 25.06.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr 

Samstag 29.06.	 Kasuistisch-Technisches Seminar (4 UE | PP, KJP, ÄW)  
	 Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A. 
	 Dipl.-Psych. Birgit Scheer 
	 14.00-17.15 Uhr

Sonntag 30.06.	 Krisenintervention und Suizidprävention 2   
	 (4 UE | PP, KJP, ÄW)  
	 Dipl.-Psych. Mischa Del Negro 
	 10.00-13.15 Uhr
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20.08.- 30.08.2024 | Paestum (Süditalien)

Liebe, Glück und 
freundschaftliche 
Beziehungen

Leitung
Prof. Dr. Dipl.-Psych. Maria Ammon
Dipl.-Psych. Ruth Lautenschläger
Dipl.-Psych. Cornelia Weiß

150. Klausurtagung

DAP_Plakat-08|2024-RZ-041223.indd   1DAP_Plakat-08|2024-RZ-041223.indd   1 28.12.23   11:1028.12.23   11:10

Freitag 20.08.-	 Paestum | Süditalien 
Monat 30.08.	 Gruppendynamische Tagung 
	 Liebe, Glück und freundschaftliche  
	 Beziehungen 
	 Prof. Dr. Dipl.-Psych. Maria Ammon 
	 Dipl.-Psych. Ruth Lautenschläger 
	 Dipl.-Psych. Cornelia Weiß 
	 Registration, Freitag 18.00 Uhr 

August 2024 September 2024

Dienstag 03.09.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr 

Dienstag 17.09.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr 

Samstag 21.09.	 Behandlungsmethodisches- und Fallseminar  
	 (4 UE | PP, ÄW)  
	 Prof. Dr. Dipl.-Psych. Ilse Burbiel  
	 Dr. Dipl.-Psych. Margit Schmolke 
	 Dipl.-Psych. Monika Birk 
	 Dipl.-Psych. Renate Fischer 
	 10.00-13.15 Uhr 

	 Behandlungsmethodisches- und Fallseminar  
	 (4 UE | KJP, ÄW) 
	 Dipl.-Soz.päd. Beate Dormann 
	 Dipl.-Psych. Birgit Scheer 
	 10.00-13.15 Uhr 

	 Ausbildungstreffen (2 UE | PP, KJP) 
	 Dipl.-Soz.päd. Beate Dormann 
	 Dipl.-Psych. Birgit Scheer 
	 13.30-15.00 Uhr

	 Gruppensupervision für  
	 Gruppenpsychotherapeuten (2 UE | GT) 
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 Dipl.-Psych. Monika Birk 
	 15.00-16.45 Uhr

Dienstag 24.09.	 Behandlungsmethodik Supervision (2 UE | PP, KJP ) 
	 ab Behandlung 
	 Dipl.-Psych. Marie-Therese Kaufmann 
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 19.30-21.00 Uhr 

Freitag 27.09.	 Supervision (2 UE | GT, KJP ) 
	 Dipl.-Psych. Marie-Therese Kaufmann 
	 Dipl.-Soz.päd. Beate Dormann 
	 18.30-21.45 Uhr 
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Samstag 28.09.	 Gruppenpsychotherapie im Plenum (4 UE | GT ) 
	 Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A. 
	 Dr. Dipl.-Psych. Margit Schmolke 
	 Dipl.-Psych. Monika Birk 
	 9.00-12.15 Uhr 

	 Gruppendynamische Kasuistiken (4 UE | GT, GD) 
	 Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A. 
	 Dipl.-Psych. Nataly Hoffmann 
	 14.00-17.15 Uhr

Programm September 2024

Dienstag 01.10.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr 

Samstag 05.10.	 Gruppendynamik – Prozesse und Phänomene  
	 in Gruppen (4 UE | GD, GT) 
	 Prof. Dr. Dipl.-Psych. Ilse Burbiel 
	 Dipl.-Ing. Michael Birk HP Psych 
	 10.00-13.15 Uhr

Freitag 11.10.	 Öffentlicher Vortrag  
	 Anmerkungen zur Geschichte  
	 der Dynamischen Psychiatrie (2 UE) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler | München 
	 20.00 Uhr

Samstag 12.10.	 Selbsterfahrungswochenende 
	 13.00-20.00 Uhr

	 Psychodynamik (3 UE | PP, KJP, ÄW) 
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 Dipl.-Psych. Anita Witte 
	 Katrin Ühlein M.A. 
	 10.00-12.15 Uhr

Sonntag 13.10.	 Selbsterfahrungswochenende 
	 11.00-18.00 Uhr

Dienstag 15.10.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr 

Freitag 18.10.-	 Blockseminar 2 GT 
Samstag 19.10.	

Oktober 2024

Programm Oktober 2024
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Ludwig Klages | Friedrich Salomon Rothschild 
Eingeführt und herausgegeben von Astrid Thome 

Briefwechsel 1929-1956
Der Briefwechsel zwischen dem Phänomenologen Ludwig Klages  
(1872-1956) und dem jüdischen Neurologen und Psychoanalytiker Fried-
rich S. Rothschild (1899-1995) reicht geschichtlich von der Weimarer 
Republik über die NS-Zeit bis in die 1950er-Jahre und bewegt sich in 
einem Feld zwischen den Naturwissenschaften, der Neurologie und 
den Geisteswissenschaften. Er stellt ein Novum dar, weil bisher noch 
keine Korrespondenz von Klages veröffentlicht wurde. Sie reicht an 
Orte der Produktion von Wissen zurück, die nicht bekannt oder verges-
sen wurden, sie reicht an Innovationen heran, die philosophisch und 
wahrscheinlich auch neurologisch nach wie vor aktuell sein dürften.

In der Einführung wird u. a. näher eingegangen auf das frühe Werk 
Friedrich Salomon Rothschilds, auf seine wissenschaftshistorische 
Umgebung und den Ansatz, neurophysiologische Daten als sinnfälligen 
Ausdrucks des Menschen im Austausch mit seiner Umwelt zu deuten. 
Näher wird eingegangen auf den rassistischen Antisemitismus Klages, 
der letztlich seine Geistesfeindschaft – ,Der Geist als Widersacher der 
Seele‘ – bestimmte.

Karl Alber,  2023, 443 Seiten, E-Book 
ISBN 978-3-495-99549-5

Neuerscheinung!

Freitag 25.10.-	 Strukturelle Defizite als frühe Traumafolge –  
Samstag 26.10	 Akzente einer psychoanalytischen Prozessreflexion  
	 oder die historische Entwicklung vom rekonstruier- 
	 ten zum kompetenten Säugling (16 UE | PP, KJP) 
	 Dr. Renate Hochauf 
	 09.00-17.00 Uhr

	 Modul IV 
	 Diskussion von Fallverläufen 
	 Üben an Techniken in der Behandlung 
	 Beispiele der Teilnehmer*innen

	 Präsenzveranstaltung, 
	 begrenzte Teilnehmerzahl, 
	 Teilnahmegebühr 320,00 Euro

	 Gruppensupervision für Gruppenpsychotherapeuten  
	 (2 UE | GT) 
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 Dipl.-Psych. Monika Birk 
	 14.00-15.45 Uhr

Dienstag 29.10.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr

Programm Oktober 2024
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Diese Fortbildungen richten sich an angehende und 
praktizierende Psychotherapeuten und werden für 
zwei Anwendungsgebiete angeboten: 

Der erste Fortbildungsabschnitt qualifiziert dazu, 
die pränatale Dimension in der psychotherapeuti-
schen Arbeit mit Kindern, Jugendlichen, Erwach-
senen und Gruppen in ihrer lebensgeschichtlichen 
und psychotherapierelevanten Bedeutung kennen, 
einschätzen und unter behandlungsmethodischen 
Gesichtspunkten berücksichtigen zu lernen. 

Der zweite Fortbildungsabschnitt vermittelt Theorie 
und Behandlungspraxis der Ausbildung zum pränatal 
fundierten psychodynamischen Bindungstherapeu-
ten: Spezifische psychotherapeutische Arbeit mit 
Schwangeren und ihrem ungeborenen Kind, die dazu 
verhilft, den Aufbau einer sicheren Bindung und 
eines sehr differenzierten emotionalen Austauschs 
zwischen Mutter und Kind zu ermöglichen. 

 
 

Unter Einbeziehung familiärer und sozialer Aspekte 
und der damit verbundenen Gruppendynamik wer-
den spezifisch pränatal fundierte psychotherapeuti-
sche Interventionstechniken unterrichtet.  

Diese Fortbildungsabschnitte und ihre Anwendungs-
gebiete ergänzen einander. Sie können einzeln oder 
zusammen absolviert werden.

Die pränatal fundierte psychodynamische Bindungs-
therapie basiert einerseits auf den interdisziplinär 
gewonnenen wissenschaftlichen Erkenntnissen und 
Ergebnissen im Bereich der Pränatalen Psychologie 
und Medizin der letzten Jahrzehnte. Andererseits 
baut sie auf der von Jenö Raffai und György Hidas 
entwickelten psychoanalytischen Methode der 
Bindungsanalyse und den Erfahrungen ihrer Anwen
dungen auf.

Leitung 
Dipl.-Psych. Astrid Thome M. A. 
Dipl.-Ing. Christine Karrasch, HP Psych. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
info@psychoanalysebayern.de

Fortbildung in pränatal fundierter,  
psychodynamischer Bindungstherapie

Auskunft und	 Münchner Lehr- und Forschungsinstitut der  
Anmeldung	 Deutschen Akademie für Psychoanalyse 
	 Metzstraße 12 | 81667 München 
	 Tel. +49 89 53 96-74/-75 | Fax +49 89 5 32 88 37 
	 info.kalb@psychoanalysebayern.de 
	 www.psychoanalysebayern.de

Freitag 08.11.	 Blockseminar 3 (Staatliche Ausbildung) 
	 Erstinterview und szenisches Verstehen  
	 (4 UE | PP, KJP, ÄW) 
	 Dipl.-Psych. Stefanie Zodl,  
	 Dipl.-Soz.päd. Beate Dormann 
	 17.30-20.45 Uhr

Samstag 09.11.	 Blockseminar 3 (Staatliche Ausbildung) 
	 Anamnese (4 UE | PP, KJP, ÄW) 
	 Dipl.-Soz.päd. Dominik Karrer  
	 9.30-12.45 Uhr

	 Becksche Depr.-Inventar und SCL 90 (2 UE | PP, ÄW) 
	 Dipl.-Psych. Gisela Finke 
	 14.00-15.30 Uhr

	 ISTA Einführung (2 UE | PP, ÄW) 
	 Dipl.-Psych. Gisela Finke 
	 15.45-17.15 Uhr

Sonntag 10.11.-	 Blockseminar 3 (Staatliche Ausbildung) 
	 ISTA Vertiefung (4 UE | PP, ÄW) 
	 Dipl.-Psych. Gisela Finke  
	 9.30-12.45 Uhr

	 Projektive Testverfahren (6 UE | KJP, ÄW) 
	 Dipl.-Psych. Marie Therese Kaufmann 
	 Dipl.-Soz.päd. Beate Dormann 
	 9.30-15.30 Uhr

Dienstag 12.11.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr

Samstag 16.11.-	 Mitgliederversammlungen der DAP 
Sonntag 17.11.	 LFI München

Freitag 22.11.-	 Fachkunde Psychoanalyse (24 UE | PP, KJP) 
Sonntag 24.11.	 Programm im Sekretariat erfragen  
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 Dipl.-Soz.päd. Sevgi Meddur-Gleissner

Samstag 23.11.	 Gruppenpsychotherapie im Plenum (4 UE | GT ) 
	 Dr. Dipl.-Psych. Margit Schmolke 
	 Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A.  
	 Dipl.-Psych. Monika Birk 
	 9.00-12.15 Uhr

November 2024
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	 Gruppendynamische Kasuistiken (4 UE | GT, GD) 
	 Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A. 
	 Dipl.-Psych. Nataly Hoffmann 
	 14.00-17.15 Uhr

Dienstag 26.11.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr

Samstag 30.11.	 Kasuistisch-Technisches Seminar (4 UE | PP, KJP, ÄW) 
	 Dr. Barbara Ernst 
	 10.00-13.15 Uhr

	 Gruppensupervision für Gruppenpsychotherapeuten  
	 (2 UE | GT) 
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 Dipl.-Psych. Monika Birk 
	 14.00-15.45 Uhr
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Dezember 2024

Dienstag 03.12.	 Behandlungsmethodik Supervision (2 UE | PP, KJP ) 
	 ab Behandlung 
	 Dipl.-Psych. Marie-Therese Kaufmann 
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 19.30-21.00 Uhr

Freitag 06.12.	 Öffentlicher Vortrag  
	 Gruppenanalytische Dimensionen  
	 des Friedens (2 UE) 
	 Dipl.-Psych. Andreas von Wallenberg | Düsseldorf 
	 20.00 Uhr

Samstag 07.12.	 Selbsterfahrungswochenende 
	 13.00-20.00 Uhr

	 Psychodynamik (3 UE | PP, KJP, ÄW) 
	 Dipl.-Psych. Renate Splete 
	 Dipl.-Psych. Anita Witte 
	 Katrin Ühlein M.A. 
	 10.00-12.15 Uhr

	 Supervision (4 UE | GT, KJP) 
	 Dipl.-Psych. Marie-Therese Kaufmann 
	 Dipl.-Soz.päd. Beate Dormann 
	 10.00-13.15 Uhr

Sonntag 08.12.	 Selbsterfahrungswochenende 
	 11.00-18.00 Uhr

Dienstag 10.12.	 Grundlagen der Psychoanalyse und  
	 Dynamischen Psychiatrie (2 UE | PP, KJP, ÄW, GD, GT) 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler 
	 19.30-21.00 Uhr

Samstag 14.12.	 Behandlungsmethodisches- und Fallseminar  
	 (4 UE | PP, ÄW) 
	 Prof. Dr. Dipl.-Psych. Ilse Burbiel  
	 Dr. Dipl.-Psych. Margit Schmolke 
	 Dipl.-Psych. Monika Birk 
	 Dipl.-Psych. Renate Fischer 
	 10.00-13.15 Uhr 

	 Behandlungsmethodisches- und Fallseminar  
	 (4 UE | KJP, ÄW) 
	 Dipl.-Soz.Päd. Beate Dormann 
	 Dipl.-Psych. Birgit Scheer 
	 10.00-13.15 Uhr 

	 Gruppendynamik – Prozesse und Phänomene  
	 in Gruppen (4 UE | GD, GT) 
	 Prof. Dr. Dipl.-Psych. Ilse Burbiel 
	 Dipl.-Ing. Michael Birk HP Psych 
	 10.00-13.15 Uhr

	 Ausbildungstreffen 
	 (2 UE | PP, KJP) 
	 Dipl. -Soz.päd Beate Dormann 
	 Dipl.-Psych. Birgit Scheer 
	 13.30-15.00 Uhr

Sonntag 21.12.	 Weihnachtsferien bis 07.01.2025
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Supervision und Balintgruppen 
Supervisionsgruppe für Gruppenpsychotherapeuten und für die  
gruppenpsychotherapeutische Fort- und Weiterbildung

Leitung	 Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A. 
		  Dr. Dipl.-Psych. Margit Schmolke

Termin	 Montag, 1 Mal monatlich, 20.00-22.40 Uhr  
		  (Termine im Sekretariat erfragen)

Supervision (Erwachsenenpsychotherapie) in Gruppen

Leitung 	 Prof. Dr. Dipl.-Psych. Ilse Burbiel 
		  Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A.

		  Dipl.-Psych. Renate Splete 
		  Dipl.-Psych. Birgit Scheer

Termin 	 Montag, 1 Mal monatlich, 20.00 Uhr  
Splete, Scheer	 (Termine im Sekretariat erfragen)

Supervision in der Gruppe  
(Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie) 

(Eine Liste der Einzelsupervisor*innen bzw. Kontrollanalytiker*innen 
kann im Sekretariat angefordert werden)

Leitung	 Dipl.-Psych. Ursula Brück 
		  Dr. Günter Haub 
		  Dr. med. Ulrich Rüth

Supervision und Balintgruppen

Supervision und Balintgruppen Supervision und Balintgruppen

Balintgruppe

Die Balintgruppe dient der Fort- und Weiterbildung sowie Supervision  
von Ärzt*innen, Psycholog*innen, Pädagog*innen und anderen in 
sozialen Berufen tätigen. Im Spiegel der Gruppe werden die eigenen 
unbewussten Verhaltensweisen erfahrbar und veränderbar, soweit sie 
die Beziehung zu Patient*innen bzw. Klient*innen betreffen.

Die Balintgruppe für Ärzt*innen ist von der Bayerischen Landesärzte-
kammer anerkannt.

Leitung	 Dr. med. Ulrich Rüth

Termin	 Donnerstag 14-tägig, 18.15-19.45 Uhr

Gebühr	 30,00 Euro | Dstd.

Die Aufnahme neuer Mitglieder ist jederzeit möglich.

Balint- und Supervisionsgruppe für Psychologische Psycho- 
therapeut*innen, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut*innen 
und Teilnehmer anderer Berufe

Termin	 6-wöchentlich an Wochenenden

Supervision für Supervisoren (PA, PT, KJP)

Theorie und Praxis tiefenpsychologisch und analytisch orientierter 
Supervision.

Leitung	 Dr. med. Ulrich Rüth 
		  Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A.

Termin und Seminarprogramm bitte im Sekretariat erfragen
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Die Teilnehmer*innen wählen zwischen einer Selbsterfahrungsgruppe, 
gruppendynamischen Studiengruppe, Balint- und Supervisionsgruppe, 
Malselbsterfahrung, Tanztheaterselbsterfahrung oder weiteren ange-
botenen Gruppen

Die am Wochenende stattfindenden Gruppensitzungen werden 
ergänzt durch eine Tanzsitzung zur Vertiefung der Selbsterfahrung, 
die fakultativ besucht werden kann. Die Teilnehmer sind außerdem 
herzlich eingeladen, an den am Freitag stattfindenden Vorträgen (siehe 
Seite 45) teilzunehmen.

 
Registration 	 Registration in den jeweiligen Gruppen.  
		  Bitte Überweisungsbeleg mitbringen

		  Überweisung des Betrags: 
		  LFI München der DAP 
		  Bank für Sozialwirtschaft München 
		  IBAN DE65 3702 0500 0008 8827 07 

Beginn	 Samstag, 13.00 Uhr 			 
		  Sonntag, 11.00 Uhr

Ende	 Samstag, 20.00 Uhr 
		  Sonntag, 18.00 Uhr

Gebühr	 190,00 Euro 
		  für Teilnehmer*innen des gesamten Wochenendes

Ermäßigung	 120,00 Euro 
		  bei Nachweis für Rentner, Studenten, Arbeitslose

Termine	 LFI München	 LFI Berlin 
		  27./28.01.2024	 03./04.02.2024 
		  09./10.03.2024	 16./17.03.2024 
		  04./05.05.2024	 11./12.05.2024 
		  13./14.07.2024	 06./07.07.2024 
		  12./13.10.2024	 12./13.10.2024 
		  07./08.12.2024	 07./08.12.2024 

Selbsterfahrung in Gruppen

Selbsterfahrungswochenenden
Tiefenpsychologische und analytische Selbsterfahrung in Gruppen

Selbsterfahrung in Gruppen

Analytische Selbsterfahrungsgruppe  
unter der Leitung von aus- und weiterbildungsanerkannten  
Psychotherapeut*innen und Psychoanalytiker*innen

Leitung	 Dr. Dipl.-Psych. Margit Schmolke 
		  Dipl.-Psych. Simone Stoeckert 
		  Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A.

Den Teilnehmer*innen wird eine intensive analytische Selbsterfahrung 
ermöglicht unter Einbeziehung der Träume und der bewussten und 
unbewussten Dynamik des Gruppenprozesses. Dabei werden Übertra-
gungs- und Widerstandsprozesse erlebbar, erkennbar und abgrenzbar. 
Am Ende der Selbsterfahrung steht die theoretische Aufarbeitung des 
Gruppenprozesses.

Die Selbsterfahrungsgruppe tagt mit jeweils fünf Doppelstunden an  
acht gruppendynamischen Wochenenden. Ein späterer Einstieg nach 
Start der Gruppe ist nach Rücksprache mit den Leitern möglich.

Supervisionsgruppe

Leitung	 Dipl.-Psych. Renate Splete

Eine Supervisionsgruppe tagt mit jeweils 5 Doppelstunden an den 
Gruppendynamischen Wochenenden. Sie ist eine berufsbezogene 
Selbsterfahrungs- und Supervisionsgruppe für alle Berufstätigen, die 
den Umgang mit Patient*innen, Schüler*innen, Klient*innen, Kolleg*in-
nen und Vorgesetzten verbessern und ihre Arbeitssituation reflektieren 
möchten.

Die Teilnahme an den analytischen Supervisionsgruppen wird von der 
Bayerischen Ärztekammer anerkannt.
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In Paestum/Süditalien liegt das Tagungszentrum der Deutschen 
Akademie für Psychoanalyse (DAP). Paestum liegt inmitten einer alten 
Kulturlandschaft. Steinzeitliche Funde belegen eine Besiedelung dieses 
Ortes schon in prähistorischer Zeit. Zu kultureller Größe gelangte 
Paestum als griechische Kolonie unter dem Namen Poseidonia. Dies 
bezeugen heute zahlreiche archäologische Funde. Die drei imposanten 
Tempel sind nach wie vor die Wahrzeichen des antiken und modernen 
Paestum und gelten als die besterhaltenen altgriechischen Tempel 
Großgriechenlands. 

In Paestum finden in einer über vierzigjährigen Tradition mehrmals im 
Jahr gruppendynamische Tagungen statt. Das Tagungszentrum ist zu 
einer Begegnungsstätte geworden, in der Menschen aus den verschie-
densten Berufsgruppen zusammenfinden. Eine Tagung erstreckt sich 
über einen Zeitraum von zehn Tagen. Tagsüber finden zwei Gruppen-
sitzungen statt, in denen die Teilnehmer*innen sich im Spiegel der 
Gruppe selbst erfahren und gruppendynamische Prozesse erleben und 
verstehen lernen. Abends wird in Form eines Kolloquiums das Erlebte 
theoretisch vertieft. 

Mit der Entwicklung des humanstrukturellen Tanzes durch Günter 
Ammon (1982) wurde die Selbsterfahrung um die Dimension des 
Körpers erweitert. Über das Medium der Körpersprache haben die 
Teilnehmer*innen die Möglichkeit, sich durch ihre Tänze in den täglich 
stattfindenden Tanzsitzungen auf nonverbale Weise auszudrücken. 

Zum Höhepunkt jeder Tagung gehört der mit der ganzen Gruppe ver-
anstaltete Tagesausflug, der meist auf die Insel Capri führt, sowie eine 
Führung durch das Tempelgelände und das archäologische Museum  
in Paestum.

Termin	 20.-30.08.2024

Leitung	 Prof. Dr. Dipl.-Psych. Maria Ammon 
		  Dipl.-Psych. Ruth Lautenschläger 
		  Dipl.-Psych. Cornelia Weiß

Thema	 Liebe, Glück und freundschaftliche Beziehungen

Gebühr	 600,00 Euro | erm. 300,00 Euro (nach Rücksprache) 
		  50,00 Euro für Kinder bis 18 Jahren 
		  400,00 Euro für alle Aus-, Fort- und Weiterbildungs- 
		  kandidat*innen der DAP-Institute

Selbsterfahrung in Gruppen im
Tagungszentrum Paestum | Italien
Tiefenpsychologische und analytische Selbsterfahrung

Selbsterfahrung in Gruppen

Online-Vortragsreihe 2024

26.01.2024	 Realitätsverlust – wie KI und digitale Welten  
	 von uns Besitz ergreifen und die Menschlichkeit  
	 bedrohen 
	 Univ. Prof. Dr. med. Joachim Bauer | Berlin

08.03.2024 	 Ohne Moos was los! Geld als aufschlussreiches  
	 Thema in der Psychotherapie 
	 Dipl.-Psych. Simone Stöckert | München

03.05.2024	 Spieglein, Spieglein an der Wand ... 
	 warum Märchen hilfreich sind –  
	 nicht nur in der Therapie 
	 Dipl.-Psych. Gudrun Lehmann-Scherf | München

12.07.2024	 Spiritualität in einer aufgeklärten Welt 
	 Sudhir Kakar, Psychoanalytiker | Berlin

11.10.2024 	 Anmerkungen zur Geschichte  
	 der Dynamischen Psychiatrie 
	 Dipl.-Psych. Thomas Bihler | München

01.12.2024	 Gruppenanalytische Dimensionen des Friedens 
	 Dipl.-Psych. Andreas von Wallenberg Pachaly|  
	 Düsseldorf 

Eintritt	 Jeweils 12,00 Euro | 8,00 Euro 
	 Nach Überweisung der Teilnehmergebühr an das  
	 LFI München der DAP 
	 Bank für Sozialwirtschaft München 
	 IBAN DE65 3702 0500 0008 8827 07 
	 BIC BFSWDEXXX 
	 erhalten Sie den Teilnahmelink zugesandt.

Beginn	 20.00 Uhr

Ort	 Metzstraße 12, 81667 München

	 Die Veranstaltungen sind zertifiziert!

Vorträge 2023
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In unserer psychotherapeutischen Arbeit versuchen wir, den Menschen 
in seiner Ganzheit zu erfassen, nicht nur in seinen Defiziten, seinen 
Symptomen und seinem maladaptiven Verhalten, sondern auch in 
seinen konstruktiven Anteilen, in seinen Ressourcen. Zentral geht es 
um die Freilegung neuer Entwicklungsmöglichkeiten, neuer Perspekti-
ven und die Aufhebung von Störungen des Entwicklungsprozesses. Die 
psychopathologische Einschränkung verstehen wir als Resultat frühen 
emotionalen Mangels, als Resultat von Beziehungs- und komplexen 
Traumata und als manifest gewordenes Ergebnis gruppendynamischer 
Besonderheiten der Familie. Das individuelle Gewordensein sichtbar, 
wiedererlebbar, verstehbar und veränderbar werden zu lassen, ist die 
Aufgabe einer möglichst individuell auf den Einzelnen abgestimmten 
Psychotherapie.

Zum Therapieangebot gehören analytische und tiefenpsychologisch 
fundierte Einzelpsychotherapie, Gruppenpsychotherapie und expres-
sive Therapien wie die Analytisch-Strukturelle Tanztherapie. Für jeden 
Patienten wird ein individueller Therapieplan entwickelt.

Psychotherapeutische Beratungsstelle für Erwachsene

Ansprechpartner	 Dipl.-Psych. Vania Lucia Carneiro-Scheibler

Mehrmals wöchentlich besteht die Möglichkeit zu einem Beratungs- 
gespräch. Wir bitten um telefonische Anmeldung unter 

Tel. Sekretariat	 089   53 96-74 /-75

Psychotherapeutische Beratungsstelle für Kinder- und Jugendliche

Ansprechpartner	 Dipl.-Psych. Marie-Therese Kaufmann

Mehrmals wöchentlich besteht die Möglichkeit zu einem Beratungs- 
gespräch für Eltern, Kinder und Jugendliche. Wir bitten um telefonische 
Anmeldung unter

Tel. Sekretariat	 089   53 96-74 /-75

Psychotherapie und Beratung

Psychoanalytischer Kindergarten

Der Psychoanalytische Kindergarten will den Kindern im Schutze ihrer 
Gruppe die Entfaltung und das Wachstum ihrer Persönlichkeit in allen 
Dimensionen ermöglichen und den Eltern in der Elterngruppe ein  
Forum zur Verfügung stellen, um Fragen, Konflikte, Probleme, die die 
Kinder betreffen, zu besprechen. Träger ist die Deutsche Gesellschaft 
für Gruppendynamik und Gruppenpsychotherapie (DGG) e. V. 

Dem staatlich anerkannten Integrationskindergarten stehen qualifi-
zierte Fachkräfte zur Verfügung, u. a. auch ein Kinder- und Jugendli-
chenpsychotherapeut, der speziell für die Förderung der Integrations
kinder zuständig ist. Der Kindergarten hat zwei Gruppen mit je 15 
Kindern. Die Mitarbeiter*innen treffen sich 14-tägig zur Supervision,  
die Eltern einmal im Monat in ihrer Elterngruppe, die von Gruppen
dynamiker*innen und/oder Psychoanalytiker*innen geleitet wird. 

Alle Veranstaltungen und Seminare des LFI stehen den Eltern und 
Mitarbeiter*innen des Psychoanalytischen Kindergartens offen. Die 
Mitarbeiter*innen haben die Möglichkeit, sich in Psychoanalytischer 
Pädagogik fortzubilden.

Alle Eltern, Kinder und Freund*innen des Psychoanalytischen Kinder
gartens sind zu folgenden Veranstaltungen herzlich eingeladen:

Informationsnachmittag für interessierte Eltern

Termin	 Bitte im Kindergarten Purzelbaum erfragen

Telefon	 089   470 67 30

E-Mail	 kindergarten@psychoanalysebayern.de

Internet	 kindergarten.psychoanalysebayern.de

Der Psychoanalytische Kindergarten
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Institutsleitung

Institutsleitung

Gesamtleitung 
Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A.  
Dr. phil. Dipl.-Psych. Margit Schmolke

Ärztliche Leitung 
Dr. med. Ulrich Rüth (Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie)

Leitung der Ärztlichen Weiterbildung 
Dr. med. Ulrich Rüth (KJP)

Leitung der Institutsambulanz 
Dipl.-Psych. Stefanie Zodl

Wissenschaftliche Leitung 
Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A.

Institutsmanagement 
Susanne Kalb (Organisation) 

Institutsrat

Ärztliche Psychotherapie 
Dr. med. Ulrich Rüth (Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie)

Psychologische Psychotherapie (staatlich anerkannt) 
Dipl.-Psych. Birgit Scheer

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie (staatlich anerkannt) 
Dipl.-Soz.päd. Beate Dormann

Leitung der Institutsambulanz 
Dipl.-Psych. Stefanie Zodl

Analytische Gruppenpsychotherapie 
Dipl.-Psych. Astrid Thome M.A. 
Dr. phil. Dipl.-Psych. Margit Schmolke

Analytisch-Strukturelle Tanztherapie (AST) 
Dipl.-Psych. Monika Birk

Institutsleitung

Analytische Gruppendynamik 
Dipl.-Ing. Michael Birk, HP Psych, Dipl.-Ing.

Traumapsychotherapie 
Dipl.-Psych. Renate Fischer

Ambulante Forschung 
Prof. (Bekht. In. St. Petersburg) Dr. phil. Dr. h. c., Dipl.-Psych. Ilse Burbiel

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Dipl.-Psych. Bettina Hermelink 
Dipl.-Psych. Stefanie Zodl

 

Leitung der Unterrichtsausschüsse

Deutsche Akademie für Psychoanalyse (DAP) 
Dipl.-Psych. Gabriele von Bülow M.A.

Regionaler Ausbildungsausschuss des Münchner LFI 
Dipl.-Soz.päd. Beate Dormann

Leitung der psychotherapeutischen Beratungsstelle

Für Erwachsene 
Dipl.-Psych. Vania Lucia Carneiro-Scheibler

Für Kinder und Jugendliche 
Dipl.-Psych. Marie-Therese Kaufmann, Psychologische Psychothera
peutin, Analytische Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin
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Dozent*innen 2024

Ammon, Maria 
Prof. Dr. phil. Dr. h. c., Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutin, 
Psychoanalytikerin, Analytische Gruppenpsychotherapeutin, Lehr- und 
Kontrollanalytikerin (DAP, DGG), Klinische Psychologin (BDP), Lehr
therapeutin/Supervisorin (BLÄK, PTK)

Bihler, Thomas 
Dipl.-Psych., Psychologischer Psychotherapeut, Psychoanalytiker,  
Analytischer Gruppenpsychotherapeut

Birk, Monika 
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutin, Psychoanalytikerin, 
Analytische Gruppenpsychotherapeutin (DGG), Selbsterfahrungs- 
leiterin/Supervisorin (PTK, BLÄK)

Birk, Michael  
Dipl.-Ing., HP Psych., Tanztherapeut (AST), Gruppendynamiker und 
Gruppenpsychotherapeut (DGG)

Burbiel, Ilse 
Prof. (Bekht. Institut St. Petersburg) Dr. phil. Dr. h. c., Dipl.-Psych.,  
Psychologische Psychotherapeutin, Psychoanalytikerin, Analytische 
Gruppenpsychotherapeutin, Lehr- und Kontrollanalytikerin (DAP, DGG), 
Klinische Psychologin (BDP), Lehrtherapeutin/Supervisorin (BLÄK, PTK)

Del Negro, Michaela  
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutin, Psychoanalytikerin,  
Gruppenpsychotherapeutin (TP), Paar- und Familientherapeutin (DGSF)

Dormann, Beate 
Dipl.-Soz.päd. (FH), Analytische Kinder- und Jugendlichenpsycho
therapeutin, Analytische Gruppenpsychotherapeutin für Kinder und 
Jugendliche, Supervisorin (PTK)

Ernst, Barbara 
Dr. phil., Dipl.-Psych., Analytische Kinder- und Jugendlichenpsycho
therapeutin, Psychologische Psychotherapeutin, Psychoanalytikerin

Fink, Hildegard 
Dipl. sc. pol. Univ, Analytische Gruppendynamikerin

Fischer, Renate 
Dipl.-Psych. Psychologische Psychotherapeutin, Psychoanalytikerin, 
Analytische Gruppenpsychotherapeutin, Supervisorin

Hörner, Johannes  
Dipl.-Soz.päd. (FH), Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut (TP), 
Gruppenpsychotherapeut für Kinder und Jugendliche (TP)

Dozent*innen

Hoffmann, Nataly 
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutin, Psychoanalytikerin, 
Analytische Gruppenpsychotherapeutin (DAP, DGG), Lehrtherapeutin/
Supervisorin (PTK)

Holch, Astrid 
Ärztin, Balintgruppenleiterin (BLÄK, DBG)

Karrer, Dominik 
Dipl.-Soz.päd., Analytischer Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut

Kaufmann, Marie-Therese 
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutin, Psychoanalytikerin, 
Analytische Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin, Analytische 
Gruppenpsychotherapeutin (DGG), Supervisorin (PTK)

Michael, Markus 
Dipl.-Soz.päd.,(FH), Dipl.-Sozialarbeiter (FH), Analytischer Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeut, Gruppenpsychotherapeut (TP), Super-
visor

Leßner, Erwin 
Dipl.-Psych., Psychologischer Psychotherapeut, Analytischer Kinder- 
und Jugendlichenpsychotherapeut, Supervisor (PTK), Analytischer 
Gruppenpsychotherapeut

Manderscheid, Christiane 
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie

Meddur-Gleissner, Sevgi 
Dipl.-Päd., Analytische Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin, 
Lehrtherapeutin/Supervisorin, Gutachterin der Krankenkassen

Reitz, Gertraud 
Dr. phil., Psychologische Psychotherapeutin, Psychoanalytikerin, Analy-
tische Gruppenpsychotherapeutin, Lehr- und Kontrollanalytikerin  
(DAP, DGG), Lehrtherapeutin/Supervisorin (PTK)

Rüth, Ulrich 
Dr. med., Facharzt für Kinder- und Jugendlichenpsychiatrie und Psycho-
therapie, Lehrtherapeut/Supervisor (BLÄK, PTK)

Rung, Anna 
Dipl.-Soz.päd. (FH), Analytische Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peutin, Analytische Gruppenpsychotherapeutin (KJP)

Scheer, Birgit 
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutin, Psychoanalytikerin, 
Analytische Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin, Analytische 
Gruppenpsychotherapeutin (PP), Superisorin (PTK), Lehrtherapeutin
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Schmolke, Margit 
Dipl.-Psych., Dr. phil., Psychologische Psychotherapeutin, Psycho
analytikerin, Analytische Gruppenpsychotherapeutin, Lehr- und Kon
trollanalytikerin (DAP, DGG), Lehrtherapeutin/Supervisorin (PTK, BLÄK)

Schneider, Thomas 
Dipl.-Psych., Psychologischer Psychotherapeut, Psychoanalytiker

Senekovic, Daniel 
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, Suchtmedizinische  
Grundversorgung

Splete, Renate 
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutin, Psychoanalytikerin, 
Analytische Gruppenpsychotherapeutin, Analytische Gruppendynami-
kerin (DAP, DGG), Lehrtherapeutin/Supervisorin (PTK, BLÄK), Lehr- und 
Kontrollanalytikerin (DAP, DGG)

Thome, Astrid 
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutin, Psychoanalytikerin, 
Analytische Gruppenpsychotherapeutin, Lehr- und Kontrollanalytikerin 
(DAP, DGG), Klinische Psychologin (BDP), Lehrtherapeutin/Supervisorin 
(PTK, BLÄK)

Ühlein, Kathrin 
M.A., Pädagogin, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin (TP)

Witte, Anita 
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutin, Psychoanalytikerin 
(DAP), Analytische Gruppentherapeutin (DGG), Supervisorin (PTK), 
Selbsterfahrungsleiterin (PTK)

Dipl.-Psych. Stefanie Zodl 
Psychologische Psychotherapeutin, Psychoanalytikerin, Analytische 
Gruppenpsychotherapeutin, Supervisorin (PTK)

Gastdozent*innen

Gastdozent*innen 2024

Bauer, Joachim, Univ.-Prof. Dr. med. | Berlin

Hochauf, Renate, Dr. phil. Dipl.-Psych. | Altenberg

Kakar, Sudhir, Psychoanalytiker | Berlin

Lehmann-Scherf, Gudrun, Dipl.-Psych. | München

Rohr, Karin, HP Psych., Dipl.-Betriebsw. | München 

Schopp, Andreas, Dipl.-Soz.päd. (FH), M.A. | München

Stöckert, Simone, Dipl.-Psych. | München

von Wallenberg, Andeas, Dipl.-Psych. | Düsseldorf

Wasserrab, Lucia | München
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Institutionen und Gesellschaften
der Dynamischen Psychiatrie

Berliner Lehr- und Forschungsinstitut für  
Dynamische Psychiatrie und Gruppendynamik 
Kantstraße 120/121, 10625 Berlin 
Telefon 030   313 28 93, Telefax 030   313 69 59 
E-Mail info@dapberlin.de 
www.dapberlin.de

Münchner Lehr- und Forschungsinstitut der  
Deutschen Akademie für Psychoanalyse (DAP) 
Metzstraße 12, 81667 München 
Telefon 089   53 96 -74/ -75, Telefax 089   532 88 37 
E-Mail info@psychoanalysebayern.de 
www.psychoanalysebayern.de

Dynamisch-Psychiatrische Klinik Menterschwaige 
Geiselgasteigstraße 203, 81545 München 
Telefon 089   64 27 23-0, Telefax 089   64 27 23 95 
E-Mail info@klinik-menterschwaige.de 
www.klinik-menterschwaige.de

Psychoanalytischer Kindergarten Purzelbaum 
Flurstraße 34, 81675 München, Telefon 089   470 67 30 
E-Mail kindergarten@psychoanalysebayern.de 
www.kindergarten.psychoanalysebayern.de

Deutsche Akademie für Psychoanalyse (DAP) e. V. 
Metzstraße 12, 81667 München 
Telefon 089   53 96 -74 /- 75, Telefax 089   532 88 37 
E-Mail DAP@psychoanalysebayern.de

Deutsche Gesellschaft für Gruppendynamik und  
Gruppenpsychotherapie (DGG) e. V. 
E-Mail DGG@psychoanalysebayern.de

World Association for Dynamic Psychiatry WADP Inc. Bern 
E-Mail dapberlin@t-online.de 
www.wadpinternational.com

Trägergesellschaft (TDPK) für Dynamisch-Psychiatrische Kliniken mbH

Tagungszentrum der DAP in Paestum | Süditalien

Unter Anerkennung der Teilnahmebedingungen melde ich mich  
hiermit verbindlich an.

Selbsterfahrungswochenende am . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Ich nehme teil an der

	 Analytischen Selbsterfahrungsgruppe
	 Supervisionsgruppe für therapeutisch Tätige
	 sonstige Gruppen

	 Gruppendynamische 10-tägige Tagung am . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

	 Seminar, Titel	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

	 am		  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

	 Leiter/in	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

	 Seminar, Titel	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

	 am		  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

	 Leiter/in	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Bezahlung

	 Überweisung	    	 bar

Bank für Sozialwirtschaft München 
IBAN DE65 3702 0500 0008 8827 07 | BIC BFSWDEXXX

Name		  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Beruf		  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Anschrift	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

			   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Telefon		  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Ich erkläre, dass ich in eigener Verantwortung an oben genannter 
Veranstaltung teilnehme und aus eventuellen Folgen keine Ansprüche 
ableite. 
 

Datum | Unterschrift		  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Anmeldung
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Teilnahmebedingungen

Teilnahmebedingungen 
Veranstaltungen

Anmeldung

Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung notwendig. Bitte benut-
zen Sie hierfür das vorgedruckte Anmeldeformular. Bitte melden Sie 
sich möglichst frühzeitig an. Das unterzeichnete Anmeldeformular gilt 
als verbindliche Anmeldung Ihrerseits. Von unserer Seite aus ist Ihre 
Teilnahme erst mit Eingang der Teilnahmegebühr auf unserem  
Konto verbindlich.

	 LFI München der DAP 
	 Bank für Sozialwirtschaft München 
	 IBAN DE65 3702 0500 0008 8827 07 | BIC BFSWDEXXX 
	 Bitte den Zahlungsbeleg zur Veranstaltung mitbringen!
Wir informieren Sie, wenn Ihre Anmeldung nicht mehr berücksichtigt 
werden kann; ansonsten können Sie davon ausgehen, dass Sie an der 
gewünschten Veranstaltung teilnehmen können.

Ermäßigung

Ermäßigte Veranstaltungsgebühren erhalten Student*innen, Arbeits
lose, Auszubildende und Kinder.

Teilnahmegebühr Gruppendynamische Wochenenden 
190,00 Euro | 120,00 Euro 

Rücktritt

Bei Rücktritt bis sieben Tage vor Veranstaltungsbeginn werden 50 % der 
Veranstaltungsgebühr als Bearbeitungsgebühr erhoben. Bei späterem 
Rücktritt ist die volle Veranstaltungsgebühr zu bezahlen, falls nicht eine 
von uns akzeptierte Ersatzperson zur Verfügung steht. Die volle Gebühr 
wird ebenfalls berechnet bei Nichterscheinen oder Abbruch.

Änderungen

Eventuelle Änderungen, auch kurzfristig, sind vorbehalten; sie werden 
den Kursteilnehmer*innen unverzüglich mitgeteilt. Findet eine Veran-
staltung, aus welchen Gründen auch immer, nicht statt, werden die 
bereits gezahlten Gebühren erstattet. Weitergehende Ansprüche sind 
ausgeschlossen. Irrtum und Preisänderungen vorbehalten! Teilneh-
mer*innen nehmen auf eigene Verantwortung an den Veranstaltun- 
gen teil.
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SOCIAL CHALLENGES –  
SHARED RESPONSIBILITY
IN PSYCHIATRY AND PSYCHOTHERAPY

16.04. – 20.04. 

2024

 

Organized by and in cooperation with MADP 
Moroccan Association of Dynamic Psychiatry

20th World Congress of WADP 
XXXIIIrd International Symposium of  
German Academy for Psychoanalysis (DAP) e. V. 

MARRAKECH | MOROCCO
Faculty of Medicine and Pharmacy  
274 Semlalia, Marrakech 40000, Morocco  

Co-sponsered by
WPA, WASP, WFMH, DGG, ICPCM, WFP, ALFAPSY

 

Co-sponsored meeting of the WPA

Raum für Ihre Notizen
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Please return this application to
World Association for Dynamic Psychiatry 
Kantstrasse 120/121 | 10625 Berlin 
Telefon +49 30 313 26 98 
E-mail dapberlin@t-online.de 
www.wadpinternational.com

 

Presentations
Paper	 20 minutes 
Symposium	 90 minutes 
Workshop	 90 minutes

 
Congress Language
English

 
Information and registration

	 I’m interested, please send  
	 further information

	 I want to participate as a  
	 Lecturer 
	 Participant

Family Name 

First Name

Title		  Member of

Street

Postal Code	 City

Country

Telephone	 Fax

E-mail

Institution

	 Trainee	 	 Student



62 63

Maria Ammon, Gabriele von Bülow (Hg.) 

Androgynität
In den letzten Jahrzehnten kam es in unserer westlichen Kultur zu 
einem tiefgreifenden Wandel traditioneller Geschlechtsstereotype. Die 
Feminismus- und Genderforschung und die LGBT-Bewegung haben zu 
gesellschaftspolitischen und rechtlichen Veränderungen geführt. Das 
Androgyne rückt zunehmend in den Mittelpunkt, doch die Geschlechts-
stereotype werden nach wie vor reproduziert, auch von denen, die sie 
eingängig reflektieren.

In diesem Buch soll die menschliche Androgynität aus psychoanaly-
tischer Perspektive betrachtet werden. Die Herausgeberinnen haben 
hier sechs lesenswerte Texte verschiedener Autoren der Schule der 
Dynamischen Psychiatrie zusammengestellt, die zeigen, was ein 
vertieftes geistiges Verständnis der Androgynie bedeutet und welche 
positive und befreiende Wirkung es haben kann, sich aus dem starren 
Dualismus Männlich-Weiblich zu lösen.

Mattes Verlag Heidelberg, 2021, 146 S., kt.,  
ISBN 978-3-86809-174-8
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Information und  
Anmeldung
Münchner Lehr- und Forschungsinstitut der  
Deutschen Akademie für Psychoanalyse

Metzstraße 12 | 81667 München 
Tel. +49 89 53 96-74/-75 | Fax +49 89 5 32 88 37 
info@psychoanalysebayern.de 
www.psychoanalysebayern.de

Maximilianeum

Gasteig

Parkplatz 
Hotel

Ostbahnhof
Rosenheimer  

Platz
Weisenburger Straße Pariser  

Platz
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